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Niederschrift Nr. 1 
über die öffentliche Sitzung des Bau- Wege- und Umweltausschusses der Gemeinde 

Hennstedt 
am Mittwoch, 18. Juli 2018, im Amtsgebäude Hennstedt 

 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 21:00 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Ludwig Clausen als Vorsitzender 
Herr Otto Beeck 
Herr Holger Dwenger 
Herr Uwe Boye 
Frau Maren Claussen 
Herr Lars Thara 
Herr Ulrich Hartmut 
Herr Erik Thomsen 
 
Entschuldigt fehlt: 
Herr Hauke Hennings 
 
Als Gäste anwesend: 
Frau Anne Riecke, Bürgermeisterin 
Herr Ingo Schallhorn, Gemeindevertreter 
Herr Enno Dethlefs, Gemeindevertreter 
Herr Towolewski, DLZ 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Hans Maaßen als Protokollführer 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Tagesordnung: 

1. Verpflichtung der bürgerlichen Mitglieder 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung des Bauausschusses am 
22.03.2018 

4. Mitteilungen des Vorsitzenden 

5. Einweisung der Ausschussmitglieder in ihren Aufgabenbereich 

6. Sachstand der laufenden Vorhaben 

6.1. Kindertagesstätte Lummerland 

6.2. Erweiterung Neubaugebiet B-Plan 12 

6.3. Straßenbau 

6.4. Liegenschaften Gemeinde Hennstedt (SSV Hennstedt) 

6.5. Jugendzentrum 

6.6. Infrastruktur (Außenbereich) 
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7. Neugestaltung Marktplatz „Inne Merrn“ 

8. Anschaffungen Festplatzausstattung 

9. Entwässerungsangelegenheiten 

10. Spielplatzangelegenheiten 

11. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Verpflichtung der bürgerlichen Mitglieder   
 
Der Vorsitzende verpflichtet die bürgerlichen Mitglieder Maren Claussen, Holger 
Dwenger, Ulrich Hartmut und Lars Thara zur gewissenhaften unparteiischen Pflichter-
füllung und zur Verschwiegenheit. 
 
 

TOP 2. Einwohnerfragestunde   
 
Frau Gottkehaskamp moniert, dass auf dem hinter ihrem Grundstück liegenden Flur-
stück Flur 17, Flurstück 167/5 seitens der Gemeinde die Rosen beschnitten wurden. 
Aus naturschutzfachlicher Sicht ist diese Maßnahme nicht vertretbar. Sie bittet weiter-
hin darum, solche Maßnahmen nur im Herbst durchzuführen und mit ihr abzustimmen. 
 
Weiter bittet sie um Prüfung, wann die Ausgleichsfläche /Flur 17, Flurstück 167/ 4 und 
167/ 1 gemäht werden darf. Sie fragt an, ob es hier eine rechtliche Änderung gibt. Dies 
ist verwaltungsseitig zu klären und schriftlich mitzuteilen. 
 
Herr Borchardt regt an, den Gehweg am Klever Weg, der jetzt für die Baumaßnahmen 
des Wasserverbandes aufgerissen wurde, mit Pflastersteinen wieder herzustellen. Der 
Vorsitzende wird dies mit der ausführenden Firma klären. 
 
Herr Borchardt erinnert an die Anfrage nach dem Zebrastreifen am Klever Weg. Der 
Vorsitzende sagt zu, dass die Angelegenheit weiter verfolgt wird. 
 
 

TOP 3. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung des Bauausschusses 
am 22.03.2018   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift vom 22.03.2018 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
7 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung      

 
 
TOP 4. Mitteilungen des Vorsitzenden   
 

Der Vorsitzende teilt Folgendes mit: 

 Die Straßen „Am Mühlenberg“ und „Siedlerstraße“ werden im Zuge der Verlegung 
der Wasserleitung mit saniert. 

 Anschaffung von fünf Verkaufshütten 

 Anschaffung einer Palettengabel 
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 Geplante Anschaffung eines Arbeitskorbes / einer Arbeitsbühne für den Gemeinde-
schlepper 

 Die Anschaffung eines Schredders wird von den Gemeindearbeitern befürwortet 

 Geplante Anschaffung eines Mulchers 

 Verpachtung der Gemeindewege 

 Notwendige Sanierung der Brücke „Kätners Büttenweg“, um dies auch für landwirt-
schaftlichen Verkehr nutzen zu können 

 
 

TOP 5. Einweisung der Ausschussmitglieder in ihren Aufgabenbereich   
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass in diesem Ausschuss alle relevanten Angele-
genheiten im Bereich Straße und Wege, Bau und Umwelt beraten werden. 
 
 

TOP 6. Sachstand der laufenden Vorhaben 
 

TOP 6.1. Kindertagesstätte Lummerland   
 
Die Bürgermeisterin gibt einen Sachstandsbericht zu der jetzigen Baumaßnahme. Es 
erfolgt die Erweiterung um zwei Gruppen sowie einen Essensraum. 
 
Es ist eine Abstimmung mit den Gemeinden des alten Amtsbereichs Hennstedt hin-
sichtlich der finanziellen Beteiligung erfolgt. 
 
Aufgrund der beengten Parkplatzsituation wird der Bereich der Straße „Am Mühlen-
berg“ bis zur Einfahrt der „Siedlerstraße“ als Einbahnstraße eingerichtet. 
 
Die Baubesprechungen finden jeweils Dienstag´s um 10 Uhr statt, nach den Ferien um 
13.30 Uhr. 
 
 

TOP 6.2. Erweiterung Neubaugebiet B-Plan 12   
 
Der Vorsitzende führt aus, dass noch keine Planunterlagen vorliegen. Sobald die Vor-
planung abgeschlossen ist, werden die Einwohner hierüber in einer öffentlichen Sit-
zung informiert. 
 
Seitens der Verwaltung wird ergänzend ausgeführt, dass hinsichtlich des Planverfah-
rens noch eine Abstimmung mit dem Kreis Dithmarschen erfolgen wird. Des Weiteren 
sind noch Gutachten wegen Schallimmissionen und Ausgleichsmaßnahmen einzuho-
len. 
 

 
TOP 6.3. Straßenbau   
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass der Deichweg, der Kummerfelder Weg und der Kummer-
felder Weg 1 – 4 beim Wegeunterhaltungsverband angemeldet wurden. 
 
Die Bürgermeisterin nimmt Kontakt mit der Verwaltung auf, um den Kreis Dithmarschen 
auf die zunehmende Absackung der Kreisstraße nach Horst hinzuweisen. Dies stellt 
eine erhöhte Gefahrenquelle dar. 
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TOP 6.4. Liegenschaften Gemeinde Hennstedt (SSV Hennstedt)   
 
Der Sportverein erstellt zurzeit ein Nutzungskonzept, auf dessen Basis geprüft werden 
soll, ob und welche Fördermittel eingeworben werden können. Hiernach sind die ent-
sprechenden Baumaßnahmen festzulegen. 
 
 

TOP 6.5. Jugendzentrum   
 
Es wurde ein Nutzungskonzept erstellt. In Abstimmung mit der Bauaufsicht des Kreises 
Dithmarschen ist nun festzulegen, welche Baumaßnahmen vorzunehmen sind. 
 
 

TOP 6.6. Infrastruktur (Außenbereich)   
 
Wegen der Sanierung / Erneuerung der Brücke am „Kätners Büttenweg“ erfolgt am 
01.08.2018 um 19 Uhr ein Ortstermin. Treff ist am Marktreff.  
 
In einem weiteren Ortstermin sind die Gräben wegen der Räumung zu besichtigen. 
 
 

TOP 7. Neugestaltung Marktplatz "Inne Merrn"   
 
Um die Parkplatzsituation zu verbessern, soll zunächst eine farbliche Markierung auf-
gebracht werden. Ein Entwurf für eine mögliche Variante liegt vor. Sollte sich die Maß-
nahme als sinnvoll erweisen, erfolgt die konkrete Festlegung im nächsten Jahr. 
 
Des Weiteren wird angeregt, in diesem Zuge die Umgestaltung des Platzes vorzuneh-
men. Auch die Möglichkeit, dort Spielgeräte für Kinder aufzustellen, ist zu prüfen. 
 
Um Fahrradfahrern eine sichere Unterstellmöglichkeit mit Stromanschluss zu bieten, 
wird die Errichtung eines entsprechenden Abstellraumes angeregt.  
 
Die Maßnahmen werden im Rahmen eines Ortstermins erörtert. 
 
 

TOP 8. Anschaffungen Festplatzausstattung   
 
Die Gemeinde schafft fünf Holzhütten an. Der Aufbau erfolgt in Eigenregie. Der Termin 
wird hierfür noch abgestimmt. 
 
 

TOP 9. Entwässerungsangelegenheiten   
 
Hinsichtlich des Entwässerungsproblems im Bereich Klever Weg 81 am Grundstück 
Möller wird die Verwaltung gebeten, den Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr anzu-
schreiben. Hier ist Abhilfe wegen der Ableitung des Regenwassers, das von der Lan-
desstraße auf das Grundstück fließt, zu schaffen.  
Die Eheleute Möller haben bereits eigene Maßnahmen mit erheblichem finanziellem 
Aufwand getroffen. 
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TOP 10. Spielplatzangelegenheiten   
 
Diverse Spielgeräte auf dem Spielplatz im Neubaugebiet B 12 sind defekt und müssen 
ausgetauscht werden. Ein Abbau ist umgehend zu veranlassen. 
 
Die auf dem Bauhof abgestellten Spielgeräte, die im nächsten Jahr beim Schwimmbad 
aufgestellt werden sollen, werden hier vorübergehend aufgebaut. 
 
Es wird angeregt, mit allen Ausschussmitgliedern eine Begehung aller Spielplätze vor-
zunehmen. 
 

 
TOP 11. Eingaben und Anfragen   
 

 Es ist beabsichtigt, für den EfA-Bus auf dem Bauhof einen Unterstand zu errichten. 

 Maren Claussen fragt, ob wegen der Salzlagerung auf dem Bauhof etwas veran-
lasst wurde. Dies wird noch geklärt. 

 Erik Thomsen bittet darum, zu den TOP´s Vorlagen mit zu versenden.  

 Das Bauschild für den Kindergarten ist in Auftrag gegeben. 

 Für die Baumaßnahmen sind konkrete Dokumentationen von den Planern zu for-
dern.  

 Protokolle der Baubesprechungen beim Kindergartenanbau sind den Ausschuss-
mitgliedern zur Verfügung zu stellen. 

 Die Reinigungsfirma, die die Arbeiten im Kindergarten durchführt, ist auf eine mögli-
che unsachgemäße Reinigung der Fußböden hinzuweisen und ggfls. in Regress zu 
nehmen. 

 Die Fenster und Türen im Altbau des Kindergartens sollten gestrichen werden. 
Die Pforte im Eingangsbereich ist instand zu setzen.  
 
 
 
 
 
 
 
 

(Clausen)  (Maaßen) 
Vorsitzender  Protokollführer 

 
Verteiler: 
 
Auss.mitgl + Vertreter, übr. GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge, Freigabe Ratsinfo, Protokollbuch 
(us) 
 


